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Privat Krankenversicherte sind nicht in den Unfallversicherungsschutz nach § 2 Abs. 1 Nr. 
15a SGB VII einbezogen. 
 

§ 2 Abs. 1 Nr. 15a SGB VII 
 
Gerichtsbescheid des SG Aachen vom 05.09.2013 – S 1 U 81/13 –  
 
 

Krankenkassen im Sinne des § 2 Abs. 1 Nr. 15a SGB VII sind nach Auffassung des SG nur 
Kassen der gesetzlichen Krankenversicherung, also Sozialversicherungsträger im Sinne des 
SGB V. Es handele sich hierbei um eine abschließende Regelung, die einer analogen Anwen-
dung auf andere Fallgestaltungen nicht zugänglich sei. Die Nichteinbeziehung von privat Versi-
cherten sei auch nicht wegen Verstoßes gegen Art. 3 GG verfassungswidrig (vgl. Kass-
Komm/Ricke § 2 SGB VII Rz. 82a, der auf die Gegenmeinung von Leube, Kein Unfallschutz für 
Privatversicherte im Krankenhaus – ist dieser Umstand verfassungsgemäß? / Zur Anwendung 
des § 2 Abs. 1 Nr. 15a SGB VII, ZFSH/SGB 03/2008, S. 146, hinweist). 

 
Das Sozialgericht Aachen hat mit Gerichtsbescheid vom 05.09.2013 – S 1 U 81/13 –  
wie folgt entschieden: 
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